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Besinnung î Wir gehören zum Sieger! 
Liebe Leserinnen und Leser! 

Unter Kindern war es immer gut, einen älteren Bruder oder eine ältere Schwes-
ter zu haben, die stärker war und notfalls helfen konnte. Heute gehören wir 
auch noch zu einem Stärkeren. Jesus Christus hat alle Mächte besiegt, die zer-
stören und töten wollen. Ihm ist alle Macht gegeben (siehe Ende des Mat-
thäus-9ǾŀƴƎŜƭƛǳƳǎύΦ LƳ DƭŀǳōŜƴǎōŜƪŜƴƴǘƴƛǎ ǎŀƎŜƴ ǿƛǊ ƧŜŘŜƴ {ƻƴƴǘŀƎ α9Ǌ ǿƛǊŘ 
ƪƻƳƳŜƴ Ȋǳ ǊƛŎƘǘŜƴ ŘƛŜ [ŜōŜƴŘŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ ¢ƻǘŜƴάΦ 9ǎ Ǝƛōǘ ƪŜƛƴŜƴ aŅŎƘǘƛƎŜƴΣ 
der nicht Jesus Christus verantwortlich wäre. Es kann für niemand ein Vorteil 
sein, so zu leben, als wäre Jesus Christus nicht der alleinige Herr. 

Deswegen kommt es nicht darauf an, was diejenigen von uns halten, die Jesus 

Christus nicht als Herrn anerkennen. Es kommt nur darauf an, was Jesus Christus 

von uns hält. 

 

Foto: amurca 
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Wir alle gehören zu diesem Sieger. Niemand ist ausgeschlossen, zu alt, zu jung, 
zu anständig, zu verkommen. Wir gehören zu dem Sieger, nicht weil wir besser 
wären als andere. Wir können es nicht ändern, weil er es sich so vorgenommen 
hat. Wir gehören zu diesem Sieger, weil er zu uns gehören will. Er hat uns ge-
sucht. Er will, dass wir zu ihm gehören. Wir sind sein Eigentum. Er will mit uns 
zusammengehören. Davon hat er sich durch nichts abbringen lassen. Er hat 
sein Leben dafür eingesetzt.  Wir werden ein Teil von Ihm, wenn wir uns von 
ihm bestimmen lassen.   

²ƛŜ ǎƛŜƘǘ ǳƴǎŜǊ αȊǳ WŜǎǳǎ /ƘǊƛǎǘǳǎ ƎŜƘǀǊŜƴά ŀǳǎΚ ²Ŝƴƴ Ŝǎ ƴǳǊ ŘŀǊŀǳŦ ŀƴπ
kommt, was Christus von uns hält. Wir sollten niemand unseren Herrn nennen 
und nicht tun, was er sagt. Fragen wir ihn danach, was er will. Er lebt und ant-
wortet auch. Er benutzt dazu die Bibel. Wir fragen auch mit anderen zusam-
men nach seinem Willen im Gespräch und im Gottesdienst. Entscheiden wir 
uns immer wieder neu, zu dem Sieger gehören zu wollen. Lassen Sie uns mit-
einander aufsehen zu dem Anfänger und Vollender unseres Glaubens. Er hat 
noch Großes mit uns vor. 

Pastor i. R. Manfred Teschner 

 

Losungen für jeden Tag  
Telefonandacht in der Seeprovinz Ÿ              0 50 33 î 9 94 99 44 

α.ƛǘǘŜ ƳŀŎƘǘ ǳƴōŜŘƛƴƎǘ ǿŜƛπ
ter mit der Telefonandacht, 
sonst fehlt uns ein wichtiger 
¢ŀƎŜǎƛƳǇǳƭǎΦά  

Das bekam das Team häufig 
zu hören, wenn es um die 
neuen Telefonandachten der 
Seeprovinzgemeinden ging. 
Und so gibt es, wenn Sie anru-
fen und die Telefonandacht 
verfolgen bis auf Weiteres die 
Andacht per Telefon. 
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Was hilft der große Gewinn? 
Das alte Sprichwort "Lieber arm und gesund als reich und krank" wird heute fast 
ausschließlich in einer grotesken Verdrehung zitiert: "Lieber reich und gesund 
als arm und krank." Nun mögen wohl Armut und Krankheit Geschwister gewesen 
sein, denn nicht erst heutzutage kostet eine Heilbehandlung Geld. Aber daran 
denkt derjenige kaum, der das Sprichwort verdreht. Vielmehr gibt die Verdre-
hung eine Lebensauffassung wieder, die in unserer Gesellschaft opportun ist. 

Das Streben nach Reichtum und Gesundheit, oft gepaart mit dem Wunsch nach 
Schönheit, haben sich als Ersatz zu wirklichen Lebensinhalten entwickelt. Wer 
glaubt schon, dass ein Mensch, der an der Armutsgrenze lebt, gesund an Leib 
und Seele sein kann? Glück und menschlicher Wert wird an dem gemessen, was 
jemand hat, nicht welch ein Mensch er ist. Was aber helfen Reichtum und Schön-
heit, wenn die Seele Schaden nimmt, wenn echte Vertraute fehlen oder wenn 
Bindungen zerbrechen?  

Natürlich macht Armut nicht zwangsläufig glücklich und man muss nicht zum 
Bettler werden, um seine Seele zu retten. Worauf uns Jesus aufmerksam macht, 

 

Im  

September 
 

Wie schön ist es,  
sich nicht alles selber 
verdanken zu müssen. 
Wie gut tut es, den Blick 
zu bewahren für das, was 
andere hinzugetan haben. 

Ich wünsche dir, dass du 
den Segen entdeckst, 
der hineingeweht ist 
in dein Tun und Lassen. 
So viel ist gewachsen. 
Nun ist Zeit zu ernten 
ÕÎÄ ȵ$ÁÎËÅȰ ÚÕ ÓÁÇÅÎȢ 

Tina Willms 
 

 
 

 

Foto: Bru-nO 

https://gemeindebrief.evangelisch.de/
https://gemeindebrief.evangelisch.de/
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ist die Gewichtung der Dinge, damit es uns nicht eines Tages geht wie dem rei-
chen Kornbauern aus der Bibel, der endlich, als er seinen Reichtum sicher weiß, 
von dieser Welt abtreten muss. Er hat nur auf seinen Besitz geachtet, nicht auf 
sich selbst und sein Seelenheil.  

Es hilft uns nicht zum Leben, wenn wir den großen Lottogewinn haben oder 
wenn wir satte Rendite abschöpfen. Denn das Wichtige kann man nicht kaufen, 
das bekommt man geschenkt. Liebe gehört dazu ς das Vertrauen auf Gott und 
Menschen an unserer Seite in guten und schlechten Tagen.  

Dietlind Steinhöfel 
 

 

Alles hat seine Zeit 
Ÿ So 12. September, 18 Uhr î Verabschie-

dung von Prädikantin Christa Toepfer-Huck 

Liebe Leserinnen und Leser, im Mai 2012 bin 
ich als Prädikantin zum Predigtdienst in unse-
rer Landeskirche berufen worden. Seitdem ha-
be ich in unserer Kirche und auch in anderen 
Gemeinden mit viel Freude Gottesdienste 
gehalten.  

Die intensive Auseinandersetzung mit den bi-
blischen Texten war und ist ein Gewinn für mei-
nen persönlichen Glauben, und mein Herzens-
anliegen war es, die Aussagen der Jahrtausende alten Verkündigungsschriften 
für alle Gottesdienstbesucher:innen verständlich mit unserer Lebenswirklichkeit 
zu verknüpfen. Ob mir das gelungen ist? So manche freundlichen oder nach-
denklichen Blicke und mündliche Rückmeldungen waren mir Freude und Lohn 
und Motivation für meine weitere Arbeit. Dafür bedanke ich mich. Nun habe ich 
mein Amt niedergelegt, weil es Zeit ist, für andere Aufgaben und einen neuen 
Anfang.  

Am 12. September um 18 Uhr werde ich in einem Gottesdienst aus meinem Amt 
verabschiedet und würde mich freuen, zu diesem Anlass Sie als treue Gottes-
dienstbesucherInnen wieder zu sehen. 

Ihre Christa Toepfer-Huck 

Foto: privat 
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Tag des offenen Friedhofs 
Ÿ So 19. September î Terminvereinbarung Tel. 05037-2387 

Am 19. September findet in der Bundesrepublik Deutschland der Tag des offe-
nen Friedhofs statt. Das möchten wir auch begehen. Können Sie sich vorstellen 
sich an diesem Tag mit uns zu einer vereinbarten Zeit auf dem Friedhof Berg-
kirchen mit uns zu verabreden?  

Dann rufen Sie mich im Büro an unter 05037/2387. Auf alle Themen der Fried-
hofs- und Bestattungskultur bin ich bereit zu dem vereinbarten Termin einzu-
gehen. Ich freue mich auf Ihren Anruf! 

Pastor Reinhard Zoske 
 

Stellenanzeige: Friedhof Winzlar 
Die Friedhofs- und Bestattungskultur bleibt uns als Kirchengemeinde mit den 
beiden kirchlichen Friedhöfen in Bergkirchen und Winzlar ein wichtiges Anlie-
gen. Die Kultur der Trauer, des Abschiednehmens und der Würdigung des Le-
bens ist eine wichtige Achse für den Zusammenhalt der Gemeinde und der Ge-
sellschaft auf Grundlage von Kultur. Das darf nicht wegbrechen ς das liegt in 
unser aller Hände und Verantwortung. In Zukunft werden beide Friedhöfe 
noch engmaschiger gepflegt und gemeinsam als Kulturträger im Blick bleiben. 
Hierfür suchen wir noch Unterstützung: 
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Friedhofsgärtner:in  
für den Friedhof der Kapellengemeinde Winzlar gesucht 

Sie suchen einen Arbeitsplatz mit überwiegend freier Zeiteinteilung?  
Der Kapellenvorstand Winzlar benötigt für die Friedhofspflege eine/n zuverläs-
sige/n, eigenverantwortliche/n und selbständig arbeitende/r Mitarbeiter:in.  

Zu Ihren Aufgaben auf dem Friedhof gehören: 
ω Regelmäßige Pflege aller Rasenflächen und Wege 
ω Hecken-, Baum- und Strauchschnitt 
ω Herrichten und Pflege der Urnen- und Sargrasengräber  
ω Winterdienst bei Notwendigkeit/Bedarf 
ω Kontrolle und Pflege aller Gerätschaften 
ω bei Feststellung von Mängeln, Beseitigung oder Meldung an die Fried-
hofsverwaltung, damit ein sicherer, reibungsloser Einsatz und Funktion aller 
auf dem Friedhof benötigten Gebrauchsgegenstände gewährleistet ist.  

Wir bieten Ihnen: 
ω einen sicheren und anspruchsvollen Arbeitsplatz, 
ω flexible Arbeitszeit, 
ω ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet  
ω eine bedarfsgerechte Einarbeitung, 
ω eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge  
ω die Bezahlung erfolgt nach AVR.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt, rufen Sie uns an:  
Pfarramt Bergkirchen, Telefonnummer 05037/2387. 
 

Woche der Diakonie - Mitgestalten 
Ÿ So 5. -12. Septemberî Diakoniesammlung 2021 

Wir unterstützen die Diakonie, indem wir in der Woche der Diakonie, die jedes 
Jahr unter einem bestimmten Thema steht, eine Sammlung durchführen: 
Spendenkonto bei der Volksbank Hameln-Stadthagen eG 

¶ IBAN: DE44 2555 1480 0470 1427 87 
Diakonisches Werk der Ev.-Luth. Landeskirche Schaumburg-Lippe e. V. 
Bahnhofstraße 16, 31566 Stadthagen / diakonie-schaumburg-lippe.de 
Tel. 05721-99300 ς Fax 05721-993066 / info@diakonie-sl.de  
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Kapellenweihfest in Winzlar 
Ÿ So 19. September, 17 Uhr î Kapelle Winzlar 

Der ganze Stolz der Gemeinde ist die uralte Kapelle von Winzlar. Durch alle Ge-
nerationen wurde sie von den Menschen ǿŜǊǘƎŜŀŎƘǘŜǘ ŀƭǎ ŜƛƴŜ αǿǸǊŘƛƎŜ IǸƭƭŜά 
ŦǸǊ Řŀǎ ²ƻǊǘ ƛƘǊŜǎ DƻǘǘŜǎΦ Lƴ ŜƛƴŜƳ ŀƭǘŜƴ YƛǊŎƘŜƴƎŜōŜǘ ƘŜƛǖǘ ŜǎΥ αIŜǊǊΣ ǾƻǊ ŘƛǊ 
steht deine Gemeinde: eine große Gemeinschaft, die dankbar ist für dieses Got-
teshaus. Kleine und große, bekannte und sich einander unbekannte Menschen 
haben sich in die Gemeinschaft um den Altar eingefunden und miteinander ge-
ǎǇǊƻŎƘŜƴΣ ƎŜƭŜōǘΣ ƎŜƭƛǘǘŜƴ ƎŜŦŜƛŜǊǘΥ ΰ5ƛŎƘΗΨά {ƻ ǎŎƘǊŜƛōǘ wǳŘƻƭŦ hǘǘƻ ²ƛŜƳŜǊΥ α!ƭǎ 
der Kirchturmhahn sein jahreslanges Schweigen unterbrach und plötzlich kräh-
ǘŜΣ ǎǘŀǳƴǘŜƴ ŘƛŜ [ŜǳǘŜΤ ΰbŀƴǳΣ ǿŀǎ ǎƻƭƭ ŘŀǎΚΨ !ƭǎ ŜǊ ȊǳƳ ŘǊƛǘǘŜƴ aŀƭ ƪǊŅƘǘŜΣ ǿŀǊΨƴ 
ǎƛŜΨǎ ƎŜǿƻƘƴǘΦά 

Am 19. Sept möchten wir in Winzlar mit Superintendent Martin Runnebaum aus 
Stadthagen das Kapellenweihfest 2021 feiern und freuen uns ς unter den dann 
geltenden Coronaregeln ς dieses traditionelle Fest begehen zu können. Wir wer-
den um 17 Uhr mit einem Gottesdienst beginnen, danach soll es gemütlich wer-
den. Für feierliche Musik sorgt der Chor Meermusik aus Hagenburg.  
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Taizé-Gottesdienste 

Ÿ So 26. September, 18 Uhr  

Ÿ So 24. Oktober, 18 Uhr  

Ÿ So 7. November, 18 Uhr  

î St. Katharinen Kirche Bergkirchen 

In den letzten drei Monaten haben wir regelmäßig 
Taizé-Abendgottesdienste in unserer Gemeinde ange-
boten, und mehrere Gemeindeglieder wünschten 
sich nach dem Kennenlernen der besonderen Art von 
Taizé, die Gottesdienstreihe mit Wort, viel Licht, Ker-
zen und Taizé Chorälen fortzuführen.  

Auch wenn die teilweise lateinischen Gesänge sich 
ǿƛŜŘŜǊ ǎŜƘǊ αƪƭŀǎǎƛǎŎƘά ŀƴƘǀǊŜƴΣ ǿŜǊŘŜƴ ǎƛŜ Ȋǳ ei-
nem neu arrangiertem Erlebnis. Zu den neuen Taizé-
Gottesdiensten laden wir ganz herzlich ein zum Mit-
machen. 

 

Gemeindefahrt zum Speyerer Dom 
Ÿ Mo 27. September bis Fr 1. Oktober  

î Reise-Tipp für Kurzentschlossene 

Bei der Gemeindefahrt nach Speyer schauen wir über den 
Gartenzaun und erfahren, wie religiöses Leben in der Welt 

passiert in Zeit, Raum und Geschichte.  

 Kurzentschlossene können sich gerne noch 
anmelden! 

Informationen und Anmeldung für Kurzentschlos-

sene erhalten Sie direkt bei Pastor Reinhard 

Zoske unter der Tel.-Nr. 05037-2387 

Foto: kirchebergkirchen.de 
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Rückblicke Vorstellungsgottesdienst  
und Konfirmation 2021 
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Unsere  
Konfirmandinnen  
und Konfirmanden 
 

Herzlichen Dank 
sagen wir, auch im Namen unserer Eltern, für die vielen Glück- und Segenswünsche, die 
persönlichen Geschenke und Aufmerksamkeiten zu unserer Konfirmation am 11. Juli. 
Ganz besonders danken wir unserem Konfirmator Pastor Reinhard Zoske und seinem 
Team sowie allen, die den feierlichen Gottesdienst mitgestaltet haben. Unsere Gäste 
waren sehr angetan von der Feierlichkeit und haben es auch zum Ausdruck gebracht. 
 

Jana Knopp 
Jona Leni Dittmar 
Mika Phillip Lentge 

 

Leni Marie Lentge 
Henry Lindemann 
Erik Oldenburg 

 

Fotos: kirchebergkirchen.de 

Foto: Fotostudio Schulz / Rehburg 

Fotos: kirchebergkirchen.de 
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Erntedank î Leben und Leben lassen 
Ÿ So 3. Oktober, 10 Uhr î Erntedankgottesdienst in Bergkirchen und Winzlar 

Warum feiern wir das Erntedankfest? Ist es eine romantische Sehnsucht, die 
zurück zur Natur oder gar zurück in alte Zeiten will? Wobei weder das Leben 
noch die alten Zeiten romantisch waren: Der Brauch des Erntedankes ist mit 
der Erfahrung von Missernten und Hunger verknüpft. Diese Abhängigkeit von 
den Kräften der Natur ist den Menschen der so genannten "Dritten Welt" bis 
heute vertraut, während sie in den Industrieländern nur noch vergleichsweise 
selten spürbar ist.  

Oder hat sich im Erntedank auch die menschliche Fähigkeit des Staunens er-
halten? Des Staunens darüber, wie aus kleinen Samen Früchte wachsen ς ohne 
dass wir Menschen dieses Wachsen bewirken können? Oder schließlich: Spie-
gelt sich im Erntedank nicht auch die erschreckende Einsicht, dass Leben nur 
möglich ist, indem anderes Leben beendet, aufgezehrt wird? Dass ein Stück 

Foto: Ulrike Brandes 

Im Oktober 
 
Danket Dem Herrn 
denn er ist freundlich, und 
seine Güte währet ewiglich  
 
       Tina Willms 
 

 
Du sorgst  
für das Land  
und  
tränkst es;  
du über- 
schüttest 
es mit  
Reichtum.  
Psalm 65, 10a 

https://gemeindebrief.evangelisch.de/
https://gemeindebrief.evangelisch.de/
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Fleisch auf unserem Teller einmal Teil eines Wesens war, das wie wir atmete 
und lebte? Es ist wohl kein Zufall, dass sich bis heute zumindest bei Jägern 
Bräuche aus alter Zeit erhalten haben, die das erlegte Wild symbolisch ehren. 
Oder, dass Angler zumindest früher den ersten gefangenen Fisch wieder ins 
Wasser zurückwarfen. Oder, dass Bauern die ersten Früchte des Feldes oder 
auch die letzten geschnittenen Ähren vor Gott brachten.  

Erntedank bedeutet somit: Staunen über geschenktes Leben und die Erkennt-
nis darüber, was unser Leben andere und zukünftige Generationen kostet. Im 
Erntedank steckt stets die Frage nach der Gerechtigkeit: Ist wirklich jeder Ver-
brauch, jedes Opfer gerechtfertigt? Wie weit ist der Reichtum der einen, er-
kauft durch die Armut der anderen? Reichen die Güter dieser Erde nicht aus, 
um alle satt zu machen?  

Wir leben nicht aus eigener Kraft. Das Glück unseres Lebens ist ein Geschenk. 
Dafür lohnt es sich zu danken und nüchtern die eigenen Grenzen zu respektie-
ren. Und sich dem Gott anzuvertrauen, in dessen Händen das Wachsen, Reifen 
und Sterben liegt.  

Ulrich Holste-Helmer 

 

Welthospiztag î Leben! Bis zum Schluss.  
Ÿ So 10. Oktober, 10 Uhr, St. Katharinen-Kirche Bergkirchen 

Am Sonntag, den 10. Oktober begehen wir in der Kirchengemeinde Bergkir-
chen in Kooperation mit dem Hospizverein Schaumburg-Lippe um 10 Uhr den 
Welthospiztag! Er ist ein internationaler Gedenk-Aktionstag, welcher jährlich 
seit 2005 am zweiten Samstag im Oktober begangen wird. Wir wollen das wir 
uns daran beteiligen, auch wenn wir so eine kleine Kirchengemeinde und ein 
so kleiner Hospiz- und Palliativverein sind.  

In diesem Jahr ist das Motto: Leben! Bis zum 
Schluss! Der Gottesdienst und der Anlass 
wird unterstrichen von Musik und Gesang 
des Chores WiSchBeWö. Im Anschluss sollen 
Gespräch und Begegnung zum Motto gerne 
ermöglicht sein. Herzliche Einladung! 
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Jubelkonfirmationen in Coronazeiten 
Ÿ So 17. Oktober î 10 Uhr, St. Katharinen-Kirche Bergkirchen î Jg. 2020 

Ÿ So 24. Oktober î 10 Uhr, St. Katharinen-Kirche Bergkirchen î Jg. 2021 

In diesen Zeiten ist es wichtig, gut nachzudenken, zu entscheiden und dennoch 
damit zu kalkulieren, dass es dann doch ganz anders kommen kann. Wir aber 
bleiben mutig. Deshalb haben wir uns dazu entschlossen, mit den Jubelkon-
firmationen, die bereits in 2020 coronabedingt ausfallen mussten, ganz moderat 
mit einem Festgottesdienst fortzufahren. Aufgrund zweier Jahrgänge und der 
damit verbundenen großen Anzahl an Personen, sind wir zu folgender Verfah-
rensweise gekommen:  

Für Sonntag, den 17. Oktober laden wir alle Jubelkonfirmanden, die im Jahr 2020 

ihre Diamantene, Eiserne, Gnaden, Kronjuwelen oder gar höhere Konfirmation 
hätten feiern sollen, zu einem Festgottesdienst um 10 Uhr in die St. Katharinen-
Kirche zu Bergkirchen ein.  

Die Diamantenen, Eisernen, Gnaden, KronjuwelenΧ YƻƴŦƛǊƳŀnden aus 2021 
treffen sich am darauffolgenden Sonntag zu gleicher Zeit am gleichen Ort .  

Foto:  Archiv Pfarramt Bergkirchen 

Konfirmation  

27. März 1960 
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Es wird einen Festgottesdienst geben, ein Gruppenfoto und eine Urkunde. So 
kann es ein würdiger und gelungener Tag für alle werden. Persönliche Einla-
dungen werden ab Mitte September den betroffenen Teilnehmern zugesandt. 

Für die Gruppen der Goldenen Konfirmanden aus den Jahren 2020/2021 haben 
wir uns entschieden, im nächsten Jahr eine Feier auszurichten. Weitere Infor-
mationen und Einladungen hierzu folgen zu gegebener Zeit. 

 

Reformations-Gottesdienst in Bergkirchen 
Ÿ So 31. Oktober î 18 Uhr, St. Katharinen-Kirche Bergkirchen 

Musik-Werke mit George Kochbeck î Auszug aus dem Luther-Code  

Reformation kann leicht als ein historisches Ereignis missverstanden werden. 
Damit wird sie aber zu einem alten Hut degradiert. Wiederbelebung geht nur 
mit der gleichen Intention, wie sie Martin Luther hatte. Nur, wer stellt sich heu-
te ŘƛŜ CǊŀƎŜΥ α²ƛŜ ōŜƪƻƳƳŜ ƛŎƘ ŜƛƴŜƴ ƎƴŅŘƛƎŜƴ DƻǘǘΚά IŀƭǘŜƴ ǿƛǊ ŘƛŜǎŜ CǊŀƎŜ 
für beantwortet, haben wir die Reformation dringend nötig. Glauben und Ver-
kündigung muss aus den Studierstuben heraus ins Leben. Dazu muss jeder Glau-
bende aktiv werden. So geht Priestertum aller Gläubigen. Carmen Jäger 
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Rückblicke aus unseren  
Gottesdiensten 
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Fotos: kirchebergkirchen.de 
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Das Ende des Kirchenjahres 

Ÿ So 14. November, 10 Uhr î Volkstrauertag, Kirche Bergkirchen 

Ÿ So 17. November, 18 Uhr î Buß- und Bettag, Kirche Bergkirchen 

Ÿ So 21. November, 10 Uhr î Ewigkeitssonntag, Kirche Bergkirchen 

Gerade das Ende jedes Kirchenjahres, nach dem Erntedankfest mit Buß- und 
Bettag an dem unser Posaunenchor eine tragende musikalische Rolle spielt, 
der Volkstrauertag ebenso und am Ewigkeitssonntag werden in Bergkirchen 
der Verstorbenen des letzten Kirchenjahres vom Advent 2020 bis Ewigkeits-
sonntag 2021 gedacht. Da hoffen wir auf die Wahrnehmung der ganzen Ge-
meinde. 

In Winzlar ist das Gedenken aus kultureller Tradition der Abend des 31. De-
zember um 18 Uhr ς wie jedes Jahr an Silvester. 

Foto: Jill Wellington 

Im November 
 

 

Zum  
Ewigkeitssonntag 
 
Mein Leben: 
ein Raum, 
gewebt in sein Wort. 
 
Um mich 
ein Haus aus Liebe, 
die bleibt. 

Tina Willms 
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Ausblick in die Adventszeit 
Ÿ So 28. November î 13 Uhr, 1. Advent î Kirche Bergkirchen 

mit dem Chor WiSchBeWö und anschließendem kleinen Basar 

Advent ς Rhythmus des Lebens. "Die Wüste und Einöde wird frohlocken, und 
die Steppe wird jubeln und wird blühen wie die Lilien (Jesaja 35,1)." Sind das 
Bilder für den Dezember? Blicke auf Orte, die nicht mehr bewohnt werden 
können? Einöden sind menschenleer. Und ein Land ist zur Wüste gemacht, 
wenn es nichts mehr enthält von dem, was wir zum Leben brauchen.  

Ein Freund von mir ist leidenschaftlicher Wüs-
tenwanderer. Er berichtet begeistert vom fun-
kelnden Sternenhimmel in der kalten Wüsten-
nacht. Diese Stunden sind nicht einsam oder 
leer ς und geistlos schon gar nicht.  

In den Wochen des Advents startet der Rhyth-
mus des Lebens neu. Und doch ist jeder Tag un-
verwechselbar. Ich kann es nicht vorherbestim-
men oder gar beeinflussen. So wird es immer 
wieder Wüstentage geben: zwischen trocken 
und sandig, zwischen einsam und leer. Ich kann 
im Dezember Wüstentage und einsames Leben 
zulassen. Sie bleiben zwar unwirtliche Orte, zei-
gen aber auch himmlische Gefühle. Meinen na-
türlichen Lebensrhythmus können Wüstentage 
und Einöde nicht besiegen. Sie helfen, tief ein-
zuatmen, Luft zu holen, den Sand abzuwehren, 
der in die Augen, den Mund, die Nase dringen 
will. An Wüstentagen finden meine Augen 
weite Blicke. Sie rücken mein Warten und Hof-
fen zurecht. Sie bieten Land für neue Gedan-
ken, verzichten auf Lärm. Vielleicht sollten die 
Wüstentage in der Adventszeit besser Oasen-
tage werden, befragt nach der frohlockenden 
Bedeutung von Nutzen und Ziel.  

Erich Franz 

!ƴƎŜŘŀŎƘǘ ƛǎǘ ŘŜǊ .ŀǎŀǊ αIƛƴǘŜǊ   
ŘŜǊ YƛǊŎƘŜά ƛƴ YǳǊȊǾŜǊǎƛƻƴ ƛƳ       

Anschluss an den Gottesdienst.  
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  Jugend- und Konfirmandenarbeit 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 
 

 

 

 
Gemeinden wachsen zusammen: in kleinen Schritten, so das Kraft der Gemeinschaft, 
Glaubens- und Gotteskraft zwischen den Gemeinden mehr und mehr fließt: Sachsenha-
gen und Bergkirchen. Wir haben erstklassige Konfirmanden! 

Gemeinsamer Konfirmandenunterricht 
mit den Konfirmanden aus Sachsenhagen und Bergkirchen in Bethel 

Auf einer Informationsfahrt mit den Konfirmanden aus Sachsenhagen und Berg-
kirchen haben wir am Mittwoch, den 30. Juni 2021 Pastor Zoske in die Diako-
nieeinrichtung Bethel in Bielefeld begleitet. Wir sind mit 20 Konfirmanden in 
drei Kleinbussen in Sachsenhagen gestartet.  

In der Einrichtung Bethel waren wir angemeldet, es war alles hervorragend or-
ganisiert und wir wurden herzlich empfangen. Nach einer kurzen Begrüßung  
 

Foto: Reinhard Zoske 
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erfolgte eine Einteilung in zwei Gruppen mit einer Referentin und einem Refe-
renten für die Öffentlichkeitsarbeit in der Einrichtung. Es erfolgte eine umfas-
sende, sehr auf junge Menschen abgestimmte Information über die Arbeit in 
der Institution. 

Da alles durch die momentane Coronasituation in anderer Form als sonst statt-
finden musste, war eine generelle Besichtigung von einzelnen Einrichtungshäu-
sern nicht möglich. Mit Hilfe von Bild- und Filmmaterial und praktischen Beispie-
len in spielerischer Form wurden den Konfirmanden anschaulich die Arbeits-
schwerpunkte in Bethel dargestellt. Sie haben etwas über die Berufsbilder von 
Altenpflege, Behindertenhilfe und medizinisches Fachpersonal erfahren. Hierbei 
ƪŀƳ ŘŜƳ .ŜƘƛƴŘŜǊǘŜƴōƛƭŘ ŘŜǊ α9ǇƛƭŜǇǎƛŜά ōŜǎƻƴŘŜǊŜ .ŜŘŜǳǘǳƴƎ ȊǳΣ Řŀ Ŝǎ ǎƛŎƘ 
in Bethel in erster Linie um eine bedeutende Fachklinik für Epilepsie handelt.  

In spielerischer Form konnten die Konfirmanden einiges über die Größe und die 
vielseitigen Angebote und Möglichkeiten der Einrichtung Bethel erfahren. Nach 
einer individuell gestalteten Mittagspause hatten die Konfirmanden in beiden 
Gruppen die Gelegenheit, mit jeweils einer bzw. einem Heimbewohner Fragen 
zu ihrer speziellen Situation zu stellen, was auch intensiv genutzt wurde. 

Die Referenten der Ein-
richtung haben sich viel, 
viel Mühe gegeben und 
wir fanden, dass es ihnen 
gut gelungen ist und es 
ein auf die Konfirman-
den abgestimmter Infor- 
mationstag war. Uns hat 
es sehr gefallen und wir 
glauben, dass bei dem 
einen oder anderen ei-
niges in Erinnerung blei- 
ben wird. 

 Erika und  
Detlef van de Logt, 

Bergkirchen 
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Der Fisch als Geheimzeichen 
Der Fisch ist das Symbol für die ersten Christen in den Gemeinden, die nach 
der Auferstehung Jesu Christis als Hinweis diente. Auf Griechisch heißt Fisch 
αL/I¢¸{άΦ aƛǘ ŘŜƴ ŜƛƴȊŜƭƴŜƴ .ǳŎƘǎǘŀōŜƴ ƪǀƴƴŜƴ ŘƛŜ !ƴŦŅƴƎŜ ƴŜǳŜǊ ²ǀǊǘŜǊ 
gebildet werden, IESOUS CHRISTOS THEOU YIOS SOTER= JESUS CHRISTUS 
GOTTES SOHN ERLÖSER. So ist das Zeichen des Fisches wie ein kurzes Glau-
bensbekenntnis.  

In der Zeit der Christenverfolgung haben Christen mit Kreide Fische an die 
²ŀƴŘ ƎŜƳŀƭǘΦ {ƻ ŦƻƭƎǘŜƴ ǎƛŜ ŘŜǊ α½ŜƛŎƘŜƴ ŘŜǎ CƛǎŎƘŜǎά ǳƴŘ kamen in ihren Ver-
stecken und Höhlen zu den Gottesdiensten und Versammlungen zusammen. 

IŜǳǘŜ ǎŜƘŜƴ ǿƛǊ αŘŀǎ ½ŜƛŎƘŜƴ ŘŜǎ CƛǎŎƘŜǎά ƛƳ {ŀƴŘ Ƴƛǘ ŘŜƳ CƛƴƎŜǊ ƎŜǎǘǊƛŎƘŜƴΣ 
als Aufkleber auf Autos und jüngst bei der letzten Konfirmation in Bergkirchen 
als Deko für den Weg des Einzugs zur Konfirmation. 

Es ist das Symbol für christliche Gemeinschaft und bedeutet: αLch glaube und 
gehöre damit dazu.ά 

 
 
 

 

Wandelt als Kinder des 

Lichts. Die Frucht des 

Lichts ist lauter Güte 

und Gerechtigkeit und 

Wahrheit. 
Eph. 5,8b.9 
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Ralf Schneckener, Jugenddiakon  
www.laju-sl.de 

 

Interview mit dem 

neuen Jugenddiakon 

Was ist das Landesjugendpfarramt 

Schaumburg-Lippe? 

Es hat seinen Sitz im Jakob-Dammann-
Haus in Stadthagen. Dort ist unser Büro 
und lagern viele Materialien für die Ju-
gendarbeit und einiges an technischem 
Equipment, welches wir gerne der Ju-
gendarbeit zur Verfügung stellen. 
Die Bandarbeit läuft gut, zweimal im 
Jahr veranstalten wir Juleica-Schulun-
gen auf der Insel Spiekeroog. Darüber 
hinaus planen wir neue Onlineforma-
te und entwickeln aktuell auch neue 
Gottesdienstformate für junge Menschen.  
Und dann ist da ƴŀǘǸǊƭƛŎƘ ŀǳŎƘ ƴƻŎƘ Řŀǎ άYƻƴŦƛŎŀƳǇάΣ ǿŜƭŎƘŜǎ ǿƛǊ ƳƛǘǾŜǊŀƴǘπ
worten. 

Zu Deiner Person als Jugenddiakon: 

Mein Name ist Ralf Schneckener und ich war die letzten 20 Jahre als Gemein-
depastor in zwei Gemeinden tätig, zuerst 7 Jahre in Köln und danach 15 Jahre 
in Rendsburg. Nun freue ich mich auf meine Aufgabe im Landesjugendpfarr-
amt in der Schaumburg-Lippischen Landeskirche. 

Was ist Deine berufliche Prägung? 

Ich predige sehr gerne, arbeite gerne mit Menschen. Dabei hat schon immer 
die Musik eine große Rolle gespielt. Im Besonderen schlägt mein Herz für mo-
derne Kirchenmusik. Es ist mir ein besonderes Anliegen, sie den jungen Men-
schen nahe zu bringen. 

 Das MAK-Team Bergkirchen bedankt sich für das Interview! 

Foto: privat 
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Jugend-Sommerfreizeit auf Langeoog 
Endlich wieder einmal Gemeinschaft und Verbundenheit in der Gruppe 

In der Zeit vom 22. bis 28. Juli dieses Jahres, führte der Posaunenchor Stein-
hude/Großenheidorn eine Rüstzeit für seine jugendlichen Bläserinnen und Blä-
ser auf der Nordseeinsel Langeoog durch. Die Freizeit wurde zusammen in be-
währter Form mit einer Gruppe Jugendlicher um Pastor Reinhard Zoske von 
der Kirchengemeinde Bergkirchen durchgeführt.  

Es ist immer wieder faszinierend zu sehen, wie junge Teamer mit Juleika (Ju-
gendleiterschein) über sich hinauswachsen und verlässliche Teamer sind: Lea, 
Florian, Justin, Rolf und Nathalie. Denn keine Freizeit ist mit einer anderen und 
keine Teilnehmer:innen mit Teilnehmenden anderer Freizeiten zu vergleichen. 
Wir wollten Gemeinschaft nach den harten Abstandsregeln, und wir bekamen 
Gemeinschaft ς wunderbar. Es wurde daraus ein großer Zusammenhalt und 
der Wunsch, bald wieder zusammenzukommen. Klasse! Das ist ein Gottesge-
schenk. Darum kannst du nur bitten, es aber nicht backen. 

14 Jugendliche fanden sich immer wieder zusammen unter der Leitung des 
Chorleiters Jörg Nickel, und probten für die Strandmusik in der Fußgängerzone. 
Es wurden aus Zuhörern dankbare Zuhörer. 
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Es gab Themengruppen mit inhaltlichem und aktuellem Bezug. Es wurde eine 
Inselrallye veranstaltet, und immer wieder Zusammenkünfte bei Spaß und 
Spiel, aber auch beim Basteln von Traumfängern. Dabei war der einzelne Tea-
mer voll gefordert, aber die Leistung des Gesamtteams herausragend in der 
Gestaltung des Gesamtprogramms. Jeder hat sich von ganzem Herzen einge-
bracht mit jeder Faser seines Körpers und Geistes. 

In Gemeinschaft gemeinsame Zeit zu verbringen, zu musizieren und sich aus-
zutauschen nach Herzenslust hat das Zusammenwachsen voll erreicht. Für 
junge Menschen eine eigene Freizeit zu gestalten und dabei ganz individuell 
attraktiv zu sein, konnte voll erreicht werden.  

Fazit: Zu kurz und unbedingt zu wiederholen. 
  Jörg Nickel und Reinhard Zoske 

 

 

 

 

 

 

Die Sommerfarben sind eingesammelt. Kornblume,  
Margarite, Sonnenblume und Rose. Sternschnuppen  
sind mit Wünschen versehen, und der Mond hat sein  
Licht großzügig ausgegossen über den Träumen.  
In vielen Farben hat sich der Himmel gezeigt, Wolken  
zogen vorbei, und die Linie des Horizonts war blau. Tina Willms 

 

Ferienende 

Fotos: Rolf Watermann 
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